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Wichtige Hinweise 

1.1. Kompetenzraster - Nutzungsbedingungen 

Die Moodle BW Umgebung erhält verschiedene DAKORA (Das digitale Arbeiten mit 
Kompetenzrastern) Erweiterungen zur Verwaltung von Kompetenzrastern. 
Die Integration der Kompetenzraster (D, M, E, F und Bio bis Klasse 10) zum Bildungsplan 
2016 können Sie über die Internet-Seite  
https://www.belwue.de/produkte/formulare/moodle-raster.html beantragen. Die 
Kompetenzraster inkl. der Materialien wurden vom Zentrum für Schulqualität und 
Lehrerbildung / ZSL (ehemals Landesinstitut für Schulentwicklung / LS) erstellt und sind 
urheberrechtlich geschützt. https://www.belwue.de/?id=597 

2. Hinweise zur lokalen XAMPP-Umgebung 

2.1. Download der Datei 

https://lehrerfortbildung-bw.de/fb_regional/lfbstandorte/moodle/ 

 

 

https://www.belwue.de/produkte/formulare/moodle-raster.html
https://www.belwue.de/?id=597
https://lehrerfortbildung-bw.de/fb_regional/lfbstandorte/moodle/
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Laden Sie bitte die Anleitung sowie die lokale Umgebung herunter. 

 

2.2. Installation der lokalen Xampp Umgebung 

Speichern Sie die Datei unter C:\temp und führen Sie Programm als Adminstrator aus. 
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Nachdem die Dateien nach c:\xampp entpackt wurden, startet das Programm 
c:\xampp\xampp-control.exe mit den beiden Diensten Apache und MySQL automatisch. 

 

Nach dem erfolgreichen Start werden die beiden Dienste grün markiert. 

Im Verzeichnis c:\xampp finden Sie drei portable Browser sowie weitere Unterlagen 

 

Firefox (portable) wird bei der Installation automatisch gestartet. 
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Die wichtigen Links sind in der jeweiligen Lesezeichen-Symbolleiste aufgeführt. 

Die Zugangsdaten (Account, Passwort) werden auf der Startseite angezeigt. 

 

2.3. Xampp Installationsproblem – Virenscanner 

2.3.1. Überprüfung durch Virenscanner 

Je nach eingesetztem Virenscanner wird die Installationsdatei (hier 2018-01-21-LFB-
MoodleV3110.exe) vom Virenscanner auf Schadsoftware überprüft. 

    
Bild: Avast Software s.r.o. 

Nach der erfolgreichen Überprüfung kann die Installation fortgesetzt werden. 
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2.3.2. Überprüfung durch Windows Defender SmartScreen 

 
Bild: © Microsoft, 2019 

2.4. Xampp Umgebung löschen 

 

1. Schritt: Beenden Sie die beiden Dienste Apache (1) und MySQL (2) 

2. Schritt: Beenden Sie das Xampp Controll Panel über die Schaltfläche „Beenden“ (3) 

3. Schritt: Löschen Sie das Verzeichnis C:\xampp 



 

- 9 / 28 - 

3. Kurse 

In der lokalen Xampp Umgebung sind bereits verschiedene Kurse integriert. 

 

Kursbereiche Kurs Bemerkungen 
Kompetenzraster mit Moodle (2) Kompetenzraster - Anleitungen 

Kompetenzraster mit Moodle 
 

Kompetenzraster 5/6 Lerngruppe 1 (3) Mathematik 5/6 - Lerngruppe 1 
Deutsch 5/6 – Lerngruppe 1 
Englisch 5/6 – Lerngruppe 1 

 

Kompetenzraster 5/6 Lerngruppe 2 (3) Mathematik 5/6 - Lerngruppe 2 
Deutsch 5/6 – Lerngruppe 2 
Englisch 5/6 – Lerngruppe 2 

 

Tablet im Unterricht (2) Station 3 - Lernaktivitäten 
Station 3 - Übungskurs 

 

Moodle im Unterricht (3) Moodle-Multis Test 
Mitose 
Demokurs Englisch A2 

 

Moodle Basiskurs (3) Homekurs 
Haustierkurs 
Klassenzimmer 

 

Schulorganisation   
Evaluation mit Moodle   
Verschiedenes   
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4. Moodle zentral bereitstellen 

Starten Sie im Verzeichnis c:\xampp das Programm moodlelfb.exe 
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4.1. Firewall – Private Netzwerke – deaktivieren 

Falls Sie von einem weiteren Rechner nicht auf den zentralen PC (Aufruf von Moodle bzw. 
Dakora) zugreifen können, so sollte auf dem zentralen PC die Firewall „Privates Netzwerk“ 
deaktiviert werden. Diese Firewall-Einstellung wird beim Aufruf der Datei Moodle-Port443.bat 
automatisch deaktiviert. 

Bild: © Microsoft 2019 
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Bild: © Microsoft 2019 
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5. Fehler beim Start von Xampp  

5.1. Port 443 ist belegt 

Problem: Apache Webserver kann nicht gestartet werden 

 

Lösung: Führen Sie Programm C:\xampp\ Moodle-Port443.bat  als Adminstrator aus. 

 
und starten Sie anschließend den Apache Dienst erneut. 
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5.2. Port 3306 ist belegt 

 

 

5.3. Fehlermeldung Class ‘core_media_manager‘ not found 

Problem: Beim Start vohn Firefox wird folgender Fehler angezeigt 

 
Lösung: Löschen Sie den Inhalt der beiden Moodle Cache Verzeichnisse 

  

Starten Sie die Datei Moodle-DelCache.bat im Verzeichnis c:\xampp 
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- Verzeichnis inkl. Unterverzeichnis ohne Abfrage löschen 
rmdir  /S /Q C:\xampp\moodledata\localcache 
rmdir  /S /Q C:\xampp\moodledata\cache 

- localcache Verzeichnis neu anlegen 
mkdir  C:\xampp\moodledata\localcache 
mkdir  C:\xampp\moodledata\cache  
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6. Technische Details 

 
Bild: © Microsoft 2019 

 
Bild: © Microsoft 2019 
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6.1. Port 80 ist belegt 

6.1.1. WWW-Publishdienst per Kommandozeile beenden 

 

sc stop W3SVC 

 

sc start W3SVC 

 

Hinweis:  

• IIS: verwendet ebenfalls den Port 80  

• Skype: verwendet ebenfalls den Port 80 und 443. 

• SQL Server Reporting Service: Dieser Dienst verwendet Port 80 wenn der IIS 
nicht ausgeführt wird. 
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7. Xampp Optimierung 

7.1. Opcache aktivieren 

Opcache könnte alternativ aktiviert werden. 

C:\xampp\php\php.ini 

 

C:\xampp\php\ext\php_opcache.dll 

Die Einstellungen in der Datei php.ini sowei die Datei https://download.moodle.org/windows/ 
wurden aus dem Moodle installer package for Windows 
https://download.moodle.org/windows/ übernommen.  

https://download.moodle.org/windows/
https://download.moodle.org/windows/
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8. Hinweise zur lokalen, virtuellen Fortbildungsumgebung 

8.1. VMWare Player 

8.1.1. 1. Schritt: Installation VMware Player (Windows bzw. Linux) 

https://www.computerbase.de/downloads/systemtools/vmware-player/ 

 

8.1.2. 2. Schritt: VMWare Player starten, VM öffnen 

 
Bild © 2019 VMware, Inc 

   

https://www.computerbase.de/downloads/systemtools/vmware-player/
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8.1.3. 3. Schritt: Netzwerkeintellungen anpassen 

Über die Einstellung 2 „NAT“ kann immer auf die VM vom Host aus zugegriffen werden. Die 
Einstellung 1 „Bridged“ kann gewählt werden, wenn sich der PC in einem paed. Netzwerk befindet. 

 
© 2019 VMware, Inc 

Einstellung IP-Adresse der virtuellen 
Fortbildungsumgebung 

Voraussetzung Start von Moodle (siehe 
Beispiele) 

Fall 1: 
Bridged 

Über das päd. Netz erhält die 
virtuellen Umgebung eine 
eigene IP- Adresse aus dem 
päd. Netz. 

Der PCs ist in ein 
päd. Netzwerk 
eingebunden. Im 
Netz läuft ein 
DHCP Server, der 
für die Zuweisung 
der IP Adressen 
zuständig ist. 

Der PC ist in der paedML Novell 
eingebunden und erhält daher 
eine Adresse aus dem 10er Netz. 

 
http://10.1.154.15/moodle  
 

Fall 2: 
NAT 

Über den VM Player erhält die 
virtuellen Umgebung eine 
eigene IP- Adresse. 

Der Computer 
muss nicht mit 
einem Netzwerk 
verbunden sein. 
(z.B: PC Zuhause, 
Laptop 
unterwegs). 

http://192.168.100.128/moodle 

Fall 3: 
Host-Only 

Über den VM Player erhält die 
virtuellen Umgebung keine 
eigene IP- Adresse. 

Vom Computer kann nicht auf die Moodle – 
Umgebung per Browser zugegriffen werden. 

http://10.1.154.15/moodle
http://192.168.100.128/moodle
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8.1.4. 4. Schritt: Virtuelle Fortbildungsumgebung starten 

 
© 2019 VMware, Inc 

 

8.1.5. 5. Schritt: Virtuelle Fortbildungsumgebung herunterfahren 

 
© 2019 VMware, Inc 
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8.2. VirtualBox – OVF Umgebung importieren 

8.2.1. 1. Schritt: Installation Oracle VM VirtualBox 

https://www.computerbase.de/downloads/systemtools/oracle-vm-virtualbox 

 

8.2.2. 2. Schritt: Oracle VM VirtualBox starten, OVF Datei importieren 

 

Bild: © 2019 Oracle Corporation 

 

 

https://www.computerbase.de/downloads/systemtools/oracle-vm-virtualbox
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Bild: © 2019 Oracle Corporation 

Hier kann der Speicherort angepasst werden. 

 

Bild: © 2019 Oracle Corporation 
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8.2.3. Hauptspeicher mind. 4 GB 
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8.2.4. VM Fortbildungsumgebung starten 

 
Bild: © 2019 Oracle Corporation 

8.2.5. Netzwerkkartenkonfiguration anpassen 

In der Datei /etc/network/interfaces muss die Bezeichnung der Netzwerkkarte angepasst 
werden (hier enp0S17). 

1) Über den Befehl ifconfig –a wird die Bezeichnung der Netzwerkkarte angezeigt 

 

2) Ab Ubuntu 18 steht die Netzwerkkonfiguration im  Verzeichnis /etc/netplan 

 

3) Bearbeiten der Datei /etc/netplan/50-cloud-init.yaml 

 
Als Passwort geben Sie bitte 54321 ein 
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Hier können Sie dann (falls erforderlich) die Netzwerkkartenbezeichnung ändern 

 

bzw. eine entsprechende feste IP-Adresse eintragen 

network: 
 version: 2 
 ethernets: 
   ens33: 
     dhcp4: no 
     dhcp6: no 
     addresses: [10.1.1.100/164] 
     gateway4: 10.1.1.30 
     nameservers: 
       addresses: [10.1.1.30] 
 

4) Änderungen mit STRG O abspeichern 

 

5) Editor mit STRG X beenden. 

 

6) Änderungen der Netzwerkkonfiguration übernehmen / aktivieren 

sudo netplan apply 

7) VM herunterfahren 

 Bild: © 2019 Oracle Corporation 
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8.2.6. 3. Schritt: Netzwerkeintellungen anpassen 

Über die Einstellung 2 „Host-only“ kann immer auf die VM vom Host aus zugegriffen werden. 
Die Einstellung 1 „Netzwerkbrücke“ kann gewählt werden, wenn sich der PC in einem paed. 
Netzwerk befindet. 

Bild: © 2019 Oracle Corporation 

Einstellung IP-Adresse der virtuellen 
Fortbildungsumgebung 

Voraussetzung Start von Moodle (siehe 
Beispiele) 

Fall 1: 
Netzwerk-
brücke 

Über das päd. Netz erhält die 
virtuellen Umgebung eine 
eigene IP- Adresse aus dem 
päd. Netz. 

Der PCs ist in ein 
päd. Netzwerk 
eingebunden. Im 
Netz läuft ein 
DHCP Server, der 
für die Zuweisung 
der IP Adressen 
zuständig ist. 

Der PC ist in der paedML Novell 
eingebunden und erhält daher 
eine Adresse aus dem 10er Netz. 

 
http://10.1.154.15/moodle  
 

Fall 2: 
Host-Only 

Über den VM Player erhält 
die virtuellen Umgebung eine 
eigene IP- Adresse. 

Der Computer 
muss nicht mit 
einem Netzwerk 
verbunden sein. 
(z.B: PC Zuhause, 
Laptop 
unterwegs). 

http://192.168.100.128/moodle 

Fall 3: 
NAT 

Über VirtualBox erhält die 
virtuellen Umgebung keine 
eigene IP- Adresse. 

Vom Computer kann nicht auf die Moodle – 
Umgebung per Browser zugegriffen werden. 

 

http://10.1.154.15/moodle
http://192.168.100.128/moodle
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